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Lisbeth ist ein schwieriges Kind, das immer die Sätze der anderen beendet. 
Alle finden das anstrengend – nur ihre Großmutter erkennt es als eine Gabe. 
Bei ihr verbringt Lisbeth immer die Weihnachtstage, da ihre Eltern keine Zeit 
für sie haben. Sobald sie im Haus der Großmutter ankommt, steht der 
Nachbarsjunge Edward vor der Tür. Auch ihm macht Lisbeths Angewohnheit 
nichts aus, da er selbst stottert. Die beiden stöbern auf dem Dachboden, um 
sich ihr gemeinsam angelegtes Herbarium anzusehen. Nur noch eine 
Christrose fehlt. Dabei fällt ihnen ein altes, geheimnisvolles Buch in die 
Hände. Später am Abend rufen Edwards Eltern an: Er ist nicht zu Hause 
angekommen und bleibt auch nach langer Suche verschwunden. Lisbeth 
macht sich große Sorgen und kann nicht schlafen, deswegen schaut sie sich 
heimlich das alte Buch, den Hexenalmanach, an. Er zeigt ihre Ahnengalerie, 
die bis zu Lilith, der Gegenspielerin Evas im Paradies, zurückreicht. Ihre 
Großmutter eröffnet ihr, dass sie von einer Reihe außergewöhnlicher Frauen 
abstammt, selbst eine Hexe ist und dieses Geheimnis bewahren muss. Mit 
den neuen Zauberkräften kann Lisbeth Edward in einer Schlucht aufspüren, in 
die er auf der Suche nach der Christrose gefallen ist – und ihm endlich den 
wohl verdienten Kuss geben. 

Benjamin Lacombe hat die berührende Geschichte über Freundschaft, Mut 
und Andersartigkeit zauberhaft illustriert. Seine Bilder halten stets die Balance 
zwischen Niedlichem und Unheimlichem, zwischen wohliger Wärme und 
Düsternis. Die kleine Hexe mit dem intensiven Blick wächst dem Leser ans 
Herz.  

 

  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Weitere Informationen  
Wenn Sie Fragen haben oder an Bildmaterial interessiert sind, wenden Sie 
sich bitte an den nebenstehenden Pressekontakt. 
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Der Autor 

Sebastian Perez, geboren 1975 in Beauvais, 
begann schon früh mit dem Schreiben von 
Geschichten, in denen er stets Phantastisches 
mit Humorvollem mischt, aber auch immer ein 
Thema anreißt, das ihm am Herzen liegt. 
 

 Der Illustrator  

Benjamin Lacombe, geboren 1982 in Paris, 
studierte Graphische Künste und ist 
inzwischen ein international sehr erfolgreicher 
Künstler. Er lebt und arbeitet in Paris mit 
seinen Hunden Virgile und Lisbeth, die sich 
häufig in seine Bilder einschleichen. 
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